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Die Abgeordneten zum Nationalrat Diplolng. Dr. LEITNER' 
und Genossen haben am 290 November 1976 unter der Nre810/J 
an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage .ge­
richtet 0 welche folgenden Wortlaut ha t::·""I. 

'",-

~1. Warum haben Sie das Gesprächsangebot der Landeshaupt­
leutekonferenz vom Oktober 1975 bisher nicht aufgegriffen 
und keine Verhandlungen mit ihnen über die Begrenzung 
des Schwefelgehaltesfester und flüssiger Brennstoffe 
geführt? . 

2. Halten Sie den Vereinbarungsentwurf der Landeshauptleute­
"konferenz fUr zweckmäßig und zielführend? 

3. Wann beabsichtigen Sie das Schreiben der Bundesländer. 
zu beantworten und Verhandlungen zur Begrenzung . 

. des Schwefelgehaltes fester und flüssiger Brennstoffe 
aufzunehmen?" 

Ich beehre mich~ diese Anfrage ~~e folgt zu beantworten. 
". -:'''. 

Einleitend möchte ich bemerken~ daß diese Anfrage Sachge­
biete betrifft p die in den Wirkungsbereich der Bundes­
ministerien 'für Gesundheit und Umweltschutz und für· 

" ."".; " ",. .'" . ~',: ~-l . 
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Handel, Gewerbe und Industrie fallen. Meine Beantwortung 
kann daher nur aus der Sicht der Koordinationskompeten.z 
des Bundeskanzleramtes erfolgen. 

Zu Frage 1 ~ 

Es trifft nicht zu, daß das Gesprächsang"ebot der Laildes­
hauptleutekonferenz vom Oktober 1975 bisher (Datum der . 
Anfrage 29 .. November 1976) nicht aufgegriffen und keine 
Verhandl.ungen mi t den Ländern über die Begrenz.ung des 
Schwefelgehaltes fester und flüssiger Brennstoffe geführt 
wurden 0 Vielmehr haben sich die Vertreter aller Bundes­
ministerien im Rahmen der Sitzung des interministeriellen 
Komitees für Umweltschutz am 6. Oktober 1976 ausdrücklich 
bereit erklärt p über diesen Gegenstand auf Grundlage 
des von deI' Verbindungsstelle der Bundesl~de:::, erstellten 
Vereinbarungsentwurfes und mit dem Ziel, daß eine solche ' 
Vereinbarung zustandekommt p zu verhandeln .. Zu diesem 
Zweck hat das interministerielle Komitee für Umweltschutz 
einen Unterausschuß gebildet 11 in dem die Vertreter der 
Bundesministerien mit Vertretern der Li"inder entsprechende 
Verhandlungen fUhren sollteno Dieser Unterausschuß ist 
seither bereits zweimalf) und zwar am 8 .. November 1976 
und am 12 0 Jänner 1977 zusa~nengetreteno Grundlage für 
die ,erste dieser Besprechungen bildete der in der Anfrage 
erwähnte Entwurf der Verbind~~gsstelle der Bundesländer •. 
Grundlage für die zweite der vorgenannten Besprechungen 
bildete ein von der Verbindungsstelle der Bundesländer 
im Lichte der Ergebnisse der ersten Unterau~schußsitzung 
überarbeiteter Vereinbarlmgsentwurf. Wie sich aus dem 
Protokoll über die erste Sitzung des Unterausschusses 
ergibt, befürworteten grundsätzlich alle Anwe5enden 
das Zustandekommen einer Vereinbarlnlg nach Art. 15a 
B-VG mit dem hier in Rede stehendsn Inhalt und erklärten 
sich zur Mitwirkung en der Ausarbeitung eines entsprechen­
den Entwurfes, der den Anforderungen des Bundes und 
der Llinder Rechnung trägt, bereit. 
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In der zweiten Sitzung des mehrfach erwähnten Unterausschusses 
vlurde überdies die Bildung eines Redaktionskomi tees' 
vereinbart g das sich aus den Vertretern der Bundesländer 
Kärnten, Steiermark, Salzb:urg und Wien sowie eines Ver­
treters der Verbindu..."lgsstelle der'Bundesländer und je 
einem Vertreter des Bundesministeriums .für Gesundheit 
und Umweltschutz., des Bu..."ldesmird.steriums für Haridel lt .' 

Gewerbe und Industrie und des Bundeskanzleramtes .... ·Ver.;., 
fassungsdienst zusammensetzto Dieses Redaktionskomitee 
ist am 240 Jänner 1977 zu einer ersten Besprechung zusammen­
getreten und hat auf Grundlage des von der Verbindungsstelle 
der Bundesländer überarbeiteten Vereinbarungsentwurfes 
und im Lichte der Ergebnisse der zweiten Sitzung des 
Unterausschusses des interministeriellen Komitees über 
Formulierungen beraten. 

Aus all dem erhell tu daß auf Expertenebeneschon sehr 
eingehende Verhandlungen über den in der Anfrage erwähnten 
Vereinbarungsentwurf .geführt wurden und diese Verhandlungen 
einen sehr erfolgversprechenden Verlau.f nehmen e 

Zu Frage 2 : 

Wie sich aus der Beantwortung der Frage 1 ergibt, werden 
die Verhandlungen über eine Vereinbarung zwischen dem 
Bund und den Ländern für die Begrenzung des Schwefelgehaltes 
fester und flüssiger Brennstoffe auf Grundlage des von 
der Verbindungsste~1e der Bundesländer im Auftrag der 
Landeshauptmännerkonferenz erstellten Vereinbarungsent­
wurfes geführt. Allein daraus ergibt sich, daß dieser 
Vereinbarungsentwurf auch von Bundesseite für durchaus 
zweckmäßig und ziel führend erachtet wird. 

851/AB XIV. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 3 von 4

www.parlament.gv.at



-= 4 

Wie sich ebenfalls aus der Beantwortung der F'rag'e 1 
ergibt u werden derzeit intensive Verhandlungen zwischen 
Vertretern des Bundes utid der Länder über eine·derartige 
Vereinbarung gefUhrt~ Es läßt sich noch nicht absehen, 
wann diese 'lerhandlu.vtgen· abgeschlossen werden können·, 
jedenfalls ist aber festzustellen, daß sie. einen sehr 
erfolgverspr'echenden Verlauf neh:nen" 
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